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Frank Jutzi  
und seine Uhren

Seit fast 20 Jahren kann man 
die einzigartigen Uhren in 

Wichtrach bewundern. Wer ist 
der Mann mit der Leiden-

schaft für die Zeit?
Ab Seite 24

Swiss Kills – erfolgreiche 
Wichtracher

Super Resultate für  
drei junge Wichtracher an den 

Swiss Kills 2022 in Bern.  
Wir stellen Ihnen die jungen 

Männer vor. 
Seite 20

125 Jahre Baumat AG
Die Baumat AG durfte am  

20. Oktober 2022 ihr 125-jähri-
ges Bestehen feiern. 

 350 Kunden wurden zu den 
Feierlichkeiten auf das  
Firmenareal geladen.  

Seite 12
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Liebe Wichtracherinnen  
und Wichtracher 

Gedanken zum Jahresende
Die Zukunftsaussichten stimmen uns momentan nicht besonders 
zuversichtlich. Kriege, Pandemie, Rechtspopulismus, Energiemangel 
und vieles mehr belasten unsere Gefühlslage. Zusätzlich werden wir 
täglich mit einer Vielzahl von negativen Meldungen aus den Medien 
überflutet. Ohne die leidenden Menschen zu vergessen, möchte ich 
an dieser Stelle nicht länger auf die obgenannten Themen eingehen. 
Für einen grossen Teil unserer Bevölkerung ist unser Wohlstand 
selbstverständlich. Doch wenn wir diesen beibehalten wollen, muss 
in vielen Bereichen ein Umdenken stattfinden. Dies können wir nur 
gemeinsam erreichen.   
Im kommenden Jahr werden in unserer Gemeinde zwei Urnengänge 
stattfinden. Im Juni 2023 befragen wir die Stimmberechtigen, wie 
sich die Schullandschaft Wichtrach in Zukunft weiterentwickeln soll. 
Mehr Information zu diesem Thema finden Sie in dieser Ausgabe. Im 
September 2023 finden die Gemeinderatswahlen statt. Sie bestim-
men das Gemeindepräsidium und die Mitglieder des Gemeinderates.
Es ist Advent, das Jahr neigt sich dem Ende zu. Auch wenn die Weih-
nachtsbeleuchtung dieses Jahr nicht so üppig ausfällt, oder erst 
recht, sollten wir diese Zeit geniessen.
Ich hoffe für Sie, dass Sie in den kommenden Weihnachtstagen vie-
le besinnliche Momente mit Ihren Liebsten geniessen können. Trotz 
der eingangs erwähnten Unsicherheiten wünsche ich Ihnen einen 
zuversichtlichen und erfolgreichen Start ins neue Jahr.   

BRUNO RIEM
Ihr Gemeindepräsident
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Aus dem Gemeinderat 

Aktuelles berichtet
lemen bzw. Schwachpunkten mit 
den entsprechenden Lösungsan-
sätzen und konkreten Massnah-
men daraus. Weiter hat sich der 
Gemeinderat schon im Vorfeld der 
Diskussionen entschlossen, auf 
die Inbetriebnahme der Weih-
nachtsbeleuchtung in diesem Win-
ter zu verzichten. Auch das Ge-
meindepersonal und die Schulen 
wurden in die Informations- und 
Sensibilisierungskampagne der 
Gemeinde einbezogen. 

Energie ist knapp – 
 verschwenden wir sie nicht.

Kantonspolizei – Regionale 
Zusammenarbeit

Der Gemeinderat hat den Ressour-
cenvertrag inkl. Zusammenarbeits-
vertrag mit den Regionsgemeinden 
und unter der Leitung der Gemein-
de Worb genehmigt. Unter Vorbe-
halt der Zustimmung der übrigen 
Gemeinden wird die Zusammenar-
beit mit der Kantonspolizei zur Er-
bringung von zusätzlichen Leistun-
gen bei der Sicherheits- und 
Verkehrspolizei zustande kommen. 

Ehrungsanlass  
mit neuen Richtlinien 

Im Hinblick auf die weiteren Eh-
rungsanlässe und nach den Erfah-
rungen aus den letzten Jahren wur-
den die Richtlinien einer Revision 
unterzogen. Das Eventteam hat 

Workshop mit Ortsparteien
Wie lautet das Anforderungsprofil 
für eine Gemeindepolitikerin oder 
einen Gemeindepolitiker? Welche 
Zeit nimmt das Amt als Gemeinde-
ratsmitglied oder das Gemeinde-
präsidium überhaupt in Anspruch? 
Oder wie kann der Rekrutierungs-
kreis für die Parteien attraktiver  
gestaltet werden? Diesen und  
anderen Fragestellungen ist der 
Gemeinderat im Rahmen eines 
Workshops mit einer Delegation 
der Ortsparteien auf den Grund ge-
gangen. Dabei wurden sämtliche 
Rahmenbedingungen sowie auch 
das Potenzial für Veränderungen 
kritisch hinterfragt. Die Erkenntnis-
se daraus haben den Gemeinderat 
veranlasst, die Erarbeitung eines 
neuen Erlasses weiterzuverfolgen. 
Dies führt u. a. dazu, dass die Be-
hördentätigkeit losgelöst vom An-
stellungsverhältnis des Gemeinde-
personals geregelt und mit neuen 
Bestimmungen versehen werden 
kann.     

Gremium, Gemeinde Wichtrach

Elektrizitätsversorgung 
Strommangellage

Im Auftrag des Gemeinderates hat 
sich eine Arbeitsgruppe mit dem 
Szenario Strommangellage und 
mit dessen Auswirkungen auf die 
Gemeindeinfrastruktur auseinan-
dergesetzt. Die Auslegeordnung 
umfasste die Erfassung von Prob-

sich bereiterklärt, die Organisation 
auch im nächsten Jahr tatkräftig 
zu unterstützen. 
Die Revision umfasste das Ziel,  
einen abwechslungsreichen Mix 
zwischen den verschiedenen Spar-
ten zu schaffen und die Ehrungen 
verdienstvoller Wichtracherinnen 
und Wichtracher attraktiv zu ge-
stalten: 
	• 	Abschaffung der Wichtracher 
Rose, 

	• 	Die gleiche Leistung wird in der 
Regel nur 1x geehrt, 

	• 	Nominationen können auch von 
der Jury erfolgen

Der Gemeinderat hat die neuen 
Richtlinien per 1. Oktober 2022 in 
Kraft gesetzt. Das Nominations- 
und Auswahlverfahren für den 
nächsten Ehrungsanlass stützt 
sich bereits auf die neuen Vorga-
ben ab. 

Animiertes Leitbild Schule
Das Projekt zur Erarbeitung eines 
neuen Leitbildes für die Primar-
schule Wichtrach ist in vollem Gan-
ge. Damit dieses wirkungsvoll prä-
sentiert werden kann, hat sich die 
Schule für die Einbindung eines 
animierten Leitbildes auf der neu-
en Schulwebsite entschieden. Der 
Gemeinderat genehmigte den er-
forderlichen Nachkredit für die Auf-
bereitung und Erstellung der Ani-
mation bei der Website. 

BRUNO RIEM
Gemeindepräsident



5
Janik Schmid – unser neuer  

Lernender im Betriebsunterhalt

Öffnungszeiten 
Weihnachts- und Neujahrstage 2022/23

Ich heisse Janik Schmid und bin 
16 Jahre alt. Am 1. August 2022 
dufte ich meine Lehre als Fach-
mann Betriebsunterhalt (Fachrich-
tung Werkdienst) EFZ im Werkhof 
Wichtrach beginnen. 
Ich möchte diesen Beruf lernen, 
weil ich gerne draussen arbeite, die 
Vielseitigkeit und Abwechslung 
mag. 
Zudem schätze ich es sehr, die 
Lehre in dem Dorf zu absolvieren, 
in dem ich aufgewachsen bin. Seit 
14 Jahren wohne ich mit meiner 

Die Büros der Gemeinde und des Regionalen Sozial-
dienstes Wichtrach sind über die Weihnachts- und 
Neujahrstage wie folgt geschlossen:

Gemeinde
Freitag, 23. Dezember 2022 ab 16.00 Uhr  

bis Sonntag, 8. Januar 2023

Regionaler Sozialdienst
Freitag, 23. Dezember 2022 ab 16.00 Uhr  

bis Montag, 2. Januar 2023

Familie hier in Wichtrach und habe 
zwei Geschwister, einen jüngeren 
Bruder und eine ältere Schwester. 
In meiner Freizeit bin ich gerne 
draussen mit Freunden und Fami-
lie. Zu meinen Hobbys gehören  
Biken, Fotografieren und jegliche 
Handwerksarbeiten.

JANIK SCHMID
Lernender

 «Ich schätze es sehr,  

die Lehre im Dorf zu 
absolvieren.»

JANIK SCHMID

Für Notfälle sind Pikettdienste eingerichtet. Bitte be-
anspruchen Sie diese Dienstleistungen nur bei drin-
genden und unaufschiebbaren Angelegenheiten.

Pikett Winterdienst		�   +41 31 780 19 43
Pikett Wasserversorgung� +41 31 780 19 50
Pikett Gemeinde	�  +41 31 780 19 44
Pikett Regionaler Sozialdienst	�  +41 79 131 58 02

Ihnen wünschen wir eine frohe Weihnachtszeit, gute 
Gesundheit, Glück und Zuversicht im neuen Jahr.

GEMEINDE WICHTRACH
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Aus dem Gemeinderat 

Laufende Projekte

Umsetzung Verkehrsrichtplan
An der Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2016 ha-
ben die Stimmberechtigten für die Umsetzung des 
Verkehrsrichtplans einen Kredit von CHF 520’000.– 
bewilligt. Der grösste Teil der seinerzeit geplanten 
Massnahmen wurde mittlerweile umgesetzt. Nach-
kontrollen haben bestätigt, dass die Zielsetzungen 
weitgehend erfüllt wurden. Einzelne Massnahmen sind 
als Folge von Bauarbeiten oder Strassensanierungen 
noch pendent. Voraussichtlich kann das Projekt bis 
Ende 2024 definitiv abgeschlossen werden. 

Sanierung Quellfassung Heiegrabe
Die Arbeiten konnten mittlerweile praktisch abge-
schlossen werden. Einzig die Errichtung der Schutz-
zone fehlt noch, der Kanton verlangt hier noch weitere 
Bereinigungsarbeiten, die sehr viel Zeit in Anspruch 
nehmen. Eine wesentliche Verzögerung ergab sich aus 
den sehr trockenen Witterungsverhältnissen im ver-
gangenen Sommer. Die zwingend erforderlichen Qua-
litätskontrollen konnten nur bei Starkniederschlag 
durchgeführt werden. Die Ergebnisse der Wasserpro-
ben zeigten ein gutes Bild, was eine Grundvorausset-
zung für die Genehmigung der Schutzzone ist. Bis zum 
aktuellen Zeitpunkt wurden für die Sanierung der sehr 
wichtigen Quellfassung Ausgaben im Umfang von 
CHF 300’000.– getätigt. 

Gesamtsanierung Hängertstrasse 
Die Hauptarbeiten wurden bereits vor längerer Zeit ab-
geschlossen. Aufgrund der Bauarbeiten im Bereich der 
Sekundarschule wurde auf den Einbau des Deckbelags 
bis zum Abschluss der Arbeiten verzichtet. 
Mittlerweile konnte der Belag eingebaut werden. Die 
Kreditabrechnung wird voraussichtlich der Gemeinde-
versammlung vom Juni 2023 vorgelegt.

Siedlungsentwässerung
Bei der gesetzeskonformen Entwässerung des 
Siedungsgebietes der Gemeinde Wichtrach handelt es 
sich um eine der grössten Herausforderungen, die in 
den nächsten Jahren bewältigt werden muss. Da die 
Einleitung von Regenwasser in das Schmutzwasser-
netz vermieden werden sollte, gilt es, andere Lösungen 
zu finden. Erschwerend wirkt die Tatsache, dass in ver-
schiedenen Ortsteilen aufgrund des sehr hohen Grund-
wasserspiegels eine den Vorschriften entsprechende 
Versickerung des Oberflächenwassers nicht möglich 
ist. Verschiedene Lösungsansätze wurden geprüft und 
wieder verworfen. Aufgrund des hohen Handlungs-
drucks wurden in einem repräsentativen Testgebiet 
umfassende Zustandsaufnahmen durchgeführt. Auf 
der nun vorliegenden Datenlage kann eine Hochrech-
nung für das ganze Gemeindegebiet erfolgen. Momen-
tan steht für die Entlastung der Kanalisation und für 
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das Abführen des Oberflächenwassers die Realisation 
eines Trennsystems im Vordergrund. Dies verbunden 
mit dem Bau einer zusätzlichen Entwässerungsmög-
lichkeit in die Aare. Der Gemeinderat hat sich entschie-
den, ein Entwässerungskonzept erstellen zu lassen. 
Für die Vorabklärungen und die Erarbeitung der Aus-
schreibungsunterlagen hat er einen Verpflichtungskre-
dit von CHF 55’000.– bewilligt. Die Erstellung des Kon-
zeptes soll mit Hochdruck an die Hand genommen 
werden. Obschon für die Gemeinde wenig Spielraum 
besteht, wird der Umsetzungskredit den Stimmberech-
tigten zu gegebener Zeit zum Beschluss vorgelegt. 

Sanierung Schulhausweg – Stutzstrasse 
Der Schulhausweg und die Stutzstrasse inkl. Werklei-
tungen sollen gesamtsaniert werden. Bei diesem Vor-
haben handelt es sich um ein komplexes Grossprojekt 
mit langer Bauzeit und beachtlichen Auswirkungen auf 
die Anwohnerinnen und Anwohner. Im Hinblick auf die 
Ausnutzung von erkannten Synergien und ein beacht-
liches Einsparungspotentials sowie von bestehenden 
Abhängigkeiten sollen die Sanierungsarbeiten für bei-
de Strassen resp. Bauabschnitte gemeinsam geplant 
und bewilligt werden. Gemäss einer ersten groben 
Zeitplanung sollen die Arbeiten im Verlauf des 2023 
angefangen werden. Für die Planungs- und Vorberei-
tungsarbeiten hat der Gemeinderat einen Kredit von 
CHF 55’000.– bewilligt. Der Ausführungskredit wird 
den Stimmberechtigen zu gegebener Zeit vorgelegt. 

Sanierung Kanalisation Zone E
Die Kanalisationsleitungen in der Gemeinde Wichtrach 
verfügen über einen Wiederbeschaffungswert von 
knapp CHF 20 Millionen. Der Unterhalt des umfassen-
den Systems ist aufwendig und komplex. Nachdem die 
Arbeiten während Jahren erst nach Vorliegen eines 
Schadens durchgeführt wurden, erfolgte ein Wechsel 
zur periodischen Kontrolle und Sanierung. Zu diesem 
Zweck wurde das Gemeindegebiet in die fünf Zonen 
eingeteilt. Am 9. September 2022 hat der Gemeinderat 
für die anstehenden Unterhaltsarbeiten am Ab
wassernetz (Zone E) einen Verpflichtungskredit von 
CHF 180’000.– bewilligt. Betroffen sind die Gebiete im 
ehem. Niederwichtrach östlich der Kantonsstrasse: 
Chäsereiweg, Dürrmühlestrasse, Gässli, Herrlichkeit, 
Oberdorfstrasse, Stutzstrasse, Schulhausweg usw.
Bei der Sanierung der Zone E handelt es sich um die 
fünfte und letzte Unterhaltsetappe. Nach Abschluss 
der Arbeiten sind sämtliche öffentliche Kanalisations-
anlagen in der Gemeinde saniert. In Anlehnung an die 

zukünftig zur Anwendung kommende Sanierungspla-
nung werden in den kommenden fünf Jahren in allen 
Zonen Spülungen durchgeführt und später Kanal
fernsehaufnahmen gemacht. Auf dieser Basis werden 
dann die nächsten Unterhaltsarbeiten geplant und 
durchgeführt. Durch die regelmässigen Kanalspülun-
gen und Unterhaltsarbeiten wird eine störungsfreie 
Funktion der Anlagen sichergestellt. 

Hindernisfreie Bushaltestelle  
Bahnhof Wichtrach, Umsetzung

Das eidgenössische Behindertengleichstellungsge-
setz (BehiG) aus dem Jahr 2004 verlangt, dass beste-
hende Bauten und Anlagen sowie Fahrzeuge bis spä-
testens 2023 hindernisfrei, d. h. den Bedürfnissen von 
behinderungsbedingten Beeinträchtigungen ange-
passt sind. Dies gilt auch für unsere Bushaltestellen. 
Im Kanton Bern ist der Strasseneigentümer für die  
Finanzierung wie auch für die behindertengerechte  
Gestaltung der Bushaltestellen verantwortlich. 
Die Gemeinde Wichtrach ist somit lediglich für die 
Bushaltestelle am Bahnhof zuständig. Gestützt auf die 
geltenden Vorschriften und Normen sowie anhand von 
Fahrversuchen mit Bernmobil und STI Bus AG wurde 
ein Bauprojekt inkl. Kostenvoranschlag ausgearbeitet. 
Für die Planung und die Baumassnahmen hat der Ge-
meinderat am 9. September 2022 einen Verpflich-
tungskredit von CHF 120’000.– bewilligt. 

Einbau Pumpschacht Werkhof
Seit dem Neubau des Werkhofs wurde das Unterge-
schoss bei starken Niederschlägen regelmässig durch 
schmutziges Abwasser aus der Kanalisation über-
schwemmt. Die Kanalisation befindet sich unterhalb 
des Rückstauniveaus und es erfolgten keine entspre-
chenden Sicherheitsmassnahmen. In der Folge drückt 
das schmutzige Abwasser bei einer überlasteten Ka-
nalisation zurück, bis es aus dem Abfluss der Dusche 
austritt. Beim letzten Unwetter sind relativ grosse 
Schäden im Büro des Untergeschosses entstanden. 
Solche Schäden werden zukünftig durch die Versiche-
rung nicht mehr getragen. Somit gilt es, das Gebäude 
zwingend und möglichst rasch mit geeigneten Mass-
nahmen gegen Rückstau zu sichern, so wie dies die 
entsprechenden Normen vorgeben. Für die Umset-
zung der Massnahmen hat der Gemeinderat einen Ver-
pflichtungskredit von CHF 70’000.– genehmigt. 

ANDREAS STUCKI 
Geschäftsleiter Gemeinde Wichtrach
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Teufelskreis Elterntaxis
Viele Eltern chauffieren ihre Sprösslinge  

mit dem Auto zum Unterricht – und nehmen dabei  
die Gefährdung anderer Kinder in Kauf.

Regelmässig zum Schulbeginn werden die sogenann-
ten «Elterntaxis» zum Thema. Kinder hüpfen aus den 
Fahrzeugen heraus und schlängeln sich an den Karos-
sen vorbei, unachtsam, unbekümmert, unschuldig. 
Währenddessen führen die elterlichen Chauffeure und 
Chauffeusen trotz der unübersichtlichen Situation 
heikle Wendemanöver durch – die meisten gleichzeitig 
und unter Zeitdruck – und bringen die Kinder dadurch 
in Gefahr. Szenen, die mittlerweile zum Alltagsbild 
auch vor unseren Schulen gehören. 
Eine repräsentative Studie des TCS zeigt, dass mittler-
weile jedes siebte Kind in die Schule «geführt» wird. 
Für unsere Grösse bedeutet dies ca. 50 Kinder bzw. 
auch fast so viele Taxis. Dabei wäre es besser, den 
Nachwuchs zu Fuss gehen zu lassen.

Der Schulweg zu Fuss gibt  
Selbstvertrauen und Gesundheit

Er unterstützt die Kinder in ihrer persönlichen Entwick-
lung und lässt sie selbständig werden. Auch fällt es 
ihnen leichter, sich in der Schule zu konzentrieren. Da-
rüber hinaus bauen Kinder auf dem Schulweg ihre so-
zialen Bindungen aus, lernen ihre Umgebung kennen 
und entwickeln ein Gespür für Gefahren. Regelmässi-
ge Bewegung stärkt zudem ihre Abwehrkräfte, beugt 
Haltungsschäden und Übergewicht vor und macht 
Spass. Je früher sich ein Kind an den Strassenverkehr 
gewöhnt – zu Beginn durch Üben mit den Eltern – des-
to geschickter wird es sich in ihm bewegen und zudem 
Sicherheit für das spätere Velofahren gewinnen. In-
dem man die Kinder mit dem Auto zur Schule bringt, 
werden ihnen all diese Erlebnisse genommen.

Wenigstens die letzten Meter
Es gibt durchaus Umstände und Ausnahmen, die ein 
Elterntaxi rechtfertigen. Es gibt aber auch Möglichkei-
ten, die Kinder in der näheren Umgebung der Schule 

abzusetzen bzw. abzuholen, um so die gefährlichen 
Situationen am Morgen und am Mittag zu vermeiden.

Aufforderung an Sie als  
verantwortungsvolle Eltern

Bitte helfen Sie mit, gefährliche Situationen oder sogar 
Unfälle bei unseren Schulanlagen zu verhindern. Viel-
leicht konnten wir Sie durch unseren Bericht anregen, 
sich Gedanken über eine Änderung Ihrer Gewohnheiten 
zu machen. Ihr Kind, die anderen Kinder und die An-
wohnenden der Schulanlagen werden es Ihnen danken.

Kinder: macht euch sichtbar!
Für die Sicherheit Ihres Kindes ist es super wichtig, 
dass es im Strassenverkehr gut sichtbar ist. Egal, ob 
es zu Fuss, mit dem Velo oder Trotti unterwegs ist: Je 
besser ihr Kind aus der Ferne gesehen wird, umso 
mehr Zeit haben Autofahrende zu reagieren. 

Kleidung, fix-fertiges 
reflektierendes Zube-
hör oder selbst ge-
basteltes: Lassen Sie 
Ihrer Fantasie und 
Kreativität freien Lauf, 
so dass Ihr Kind früh-
zeitig wahrgenom-
men wird im Stras-
senverkehr. 

BARBARA SEEWER
Stv. Geschäftsleiterin 

Mutter sorgt mit TCS-Leucht-
weste für gute Sichtbarkeit

TCS: mehr Infos und Shop



Lukas Mani

Mani am Werk

Bergführer
Obst-Baumschnitt
Umweltingenieur

www.maniamwerk.ch
+41 (0)79 702 54 18

info@maniamwerk.ch

Gartenplanung | Gartenbau
Gartenpf  lege

E  D   
M  I 
 S   

 PB. 
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E  31.01.2023 

Wichtrach Bäckerei Bruderer 
 Drogerie Riesen 
 Gärtnerei Bühler 
 Dorfmetzg Rösch 
 Steiner Wichtrach Haustechnik AG 
Gerzensee Dorflade Marti 
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Auf der Basis einer klaren Strategie für die künftige 
Schulraumentwicklung soll sichergestellt werden, 
dass die einzelnen Schulprojekte der Gemeinde Wich-
trach auf dasselbe Ziel ausgerichtet werden.

Das Wichtigste in Kürze
	• 	Die Schule Wichtrach benötigt ab dem Schuljahr 
2026/2027 dringend zusätzlichen Schulraum.  
Der Bedarf ist aufgrund der wachsenden Schüler-
zahlen ausgewiesen.

	• 	Abhängig von dem weiteren Wachstum der Ge-
meinde und der mittel- und langfristigen Entwick-
lung der Schülerzahlen wird voraussichtlich ab 
2029 weiterer Schulraum benötigt.

	• 	Die für die Schulraumentwicklung eingesetzte 
Arbeitsgruppe «Strategie Schulraumentwicklung 
Wichtrach (SSW)» hat verschiedene Entwicklungs-
szenarien untersucht und hinsichtlich ihrer Konse-
quenzen auf den Schulbetrieb resp. den Finanzbe-
darf überprüft.

	• 	Für die Umsetzung der bekannten und der abseh-
baren Schulraumbedürfnisse hat die Frage der 
mittel- bis langfristigen Zentralisierung oder die 
Beibehaltung der dezentralen Standorte der 
Primarschule Wichtrach eine elementare Bedeu-
tung. Bei der Umsetzung sämtlicher Schulraum
entwicklungen soll die langfristige Entwicklung im 
Auge behalten und so negative Auswirkungen  
oder Erschwernisse auf die Weiterentwicklung der 
Schullandschaft sowie Fehlinvestitionen vermie-
den werden.

Strategie Schulraumentwicklung 

Wichtrach – von der  
Strategie zum Projekt

Externe Begleitung der Arbeitsgruppe
Aufgrund der vorliegenden Erkenntnisse aus dem Pro-
jekt «Entwicklung nachhaltiger Schulraum (ENS)» und 
in Anbetracht der Komplexität der Aufgabenstellung 
sowie der Auswirkungen für die Gemeinde hat sich der 
Gemeinderat für eine externe Begleitung des neuen 
Projektes «Strategie Schulraumentwicklung Wichtrach 
(SSW)» entschieden. 

Die Wahl der externen Begleitung für das Projekt fiel 
auf ein Planungsbüro, das in der strategischen Pla-
nung und namentlich in der Entwicklung von Schul-
raumstrategien umfassende Erfahrungen vorweisen 
kann. 

Auftrag und Zielsetzung
Die Arbeitsgruppe SSW soll zusammen mit ANS Archi-
tekten und Planer SIA AG aufzeigen, wie sich die Pri-
marschule Wichtrach mittel- bis langfristig entwickeln 
kann, basierend auf den Erkenntnissen aus dem Pro-
jekt «Entwicklung nachhaltige Schullandschaft (ENS)», 
der Abklärung des Unterhaltsbedarf der vorhandenen 
Schulliegenschaften und einer umfassenden, unab-
hängigen Analyse des Schulraumbestandes und des 
aktuellen und prognostizierten Schulraumbedarfs.

 «Die Anforderungen an  

die heutigen Schulräume sind  

gewachsen und Wichtrach  

ist bei Familien beliebt.»

DER GEMEINDERAT

René Feller, dipl. Architekt ETH/SIA,  
Mitglied der Geschäftsleitung

ANS Architekten und Planer SIA AG
ANS-ARCHITEKTEN.CH
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Die Vorgehensweise

Nach einer detaillierten Analyse der heute bestehen-
den Schulräume der Primarschule Wichtrach (ein-
schliesslich Kindergärten) wurde der Schulraumbedarf 
anhand der Verordnungen und Richtlinien des Kantons 
zu den erforderlichen Schulräumen und Schulraum-
grössen, der nach gültigem Lehrplan geforderten Lek-
tionenzahl und weiterer Erfahrungswerte ermittelt. Für 
die bereits bestehenden resp. sich abzeichnenden 
künftigen Raumdefizite wurden anschliessend Mög-
lichkeiten untersucht, diese auszuräumen. Es wurden 
im Grundsatz zwei unterschiedliche Strategien für die 
Schulraumentwicklung ausgearbeitet und nach ver-
schiedenen Kriterien miteinander verglichen.

Die Entwicklungsstrategien
Die Arbeitsgruppe SSW hat folgende langfristigen 
Strategien für die Schulraumentwicklung der Primar-
schule Wichtrach geprüft:

	• Erhalt der dezentralen Schul- und Kindergarten-
standorte

	• 	Erhalt der dezentralen Kindergartenstandorte, 
Konzentration der Primarschule im Stadelfeld

	• 	Konzentration der Schul- und Kindergarten
standorte im Stadelfeld

Erkenntnisse Arbeitsgruppe Strategie  
Schulraumentwicklung Wichtrach SSW

Bei der Erarbeitung der oben erwähnten Strategien 
wurden folgende Erkenntnisse gewonnen:
	• 	Der Standort der Schulanlage Stadelfeld weist 
aufgrund der Grösse des bestehenden Areals als 
einziger Standort ein erhebliches Entwicklungspo-
tential auf, welches eine vollständige Konzentrati-
on der Primarschule einschliesslich Kindergärten 
erlauben würde (Ergebnis Projekt ENS).

	• 	Investitionen in bestehende Liegenschaften, 
welche aufgrund des Bauzustandes hohe bauliche 
und technische Sanierungskosten erfordern und 
gleichzeitig Raumstrukturen aufweisen, die keinen 
zeitgemässen Schulunterricht erlauben, sind nicht 
gerechtfertigt.

	• 	Der langfristige Erhalt eines Schulbetriebs an zwei 
Standorten innerhalb der Gemeinde Wichtrach ist 
aus Sicht eines effizienten Schulbetriebs nicht 
sinnvoll und für die Gemeinde aus wirtschaftlichen 
Gründen nicht vertretbar.

Aus diesen Gründen empfiehlt sich eine Konzen
tration mindestens der Schule an einem Standort.

Entwicklung des Schulraumes in Etappen
Die Umsetzung der Strategie soll entsprechend der 
Entwicklung des Bedarfs und der finanziellen Möglich-
keiten der Gemeinde in Etappen erfolgen.

Etappe 1: Erfüllung kurzfristiger Bedarf
Nachgewiesener Bedarf aufgrund der bekannten 
Schülerzahlen und der seit langem bekannten Bedürf-
nisse.

Etappe 2: Erfüllung mittelfristiger Bedarf  
gemäss Bevölkerungsentwicklung

Raumbedarf aus der potentiellen Entwicklung der 
Schülerzahlen und entsprechend der künftigen Schul-
raumvorgaben des Kantons. Die Bevölkerungsentwick-
lung und Entwicklung der Schülerzahlen steht in Ab-
hängigkeit zu der möglichen Siedlungsentwicklung 
gemäss der bevorstehenden Ortsplanungsrevision.

Etappe 3: Mögliche Konzentration der  
Schule Wichtrach

Die Projektarbeiten haben klar aufgezeigt, dass eine 
Zentralisierung der Schule Wichtrach im Stadelfeld 
eine sinnvolle Entwicklungsoption darstellt. Dieses 
Szenario bietet wesentliche Vorteile.

Ihre Entscheidung ist gefragt
Im Juni 2023 soll die Bevölkerung von Wichtrach dar-
über entscheiden, wie sich die Schullandschaft in 
Wichtrach entwickelt. Der Entscheid der Stimmberech-
tigten wird durch den Gemeinderat anschliessend um-
gesetzt. Über die erforderlichen Planungs- und Bau-
kredite sämtlicher nachgelagerter Schulraumprojekte 
wie z. B. die Gesamtsanierung des Schulhauses am 
Bach oder die Sanierung der bestehenden Kindergär-
ten wird die Bevölkerung zu einem späteren Zeitpunkt 
aufgrund des Kreditumfangs wiederum an der Urne 
befinden können.

Merken Sie sich den Termin vor
An der Informationsveranstaltung von Mittwoch, 
25. Januar 2023, 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle am 
Bach werden Sie im Detail über die geplante Abstim-
mung zur Schulraumstrategie informiert. Die Stimm-
berechtigten werden über einen rechtzeitig versandten 
Flyer zur Veranstaltung eingeladen.

RENÉ FELLER
Geschäftsleitung ANS Architekten und Planer SIA AG,

Arbeitsgruppe SSW
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Wichtracher Gewerbe

125-Jahre Jubiläum Baumat AG

Firmengelände mit der neuen Biegereihalle

Der Familienbetrieb, welcher an acht Standorten 
180 Mitarbeitende beschäftigt, feierte am 20. Oktober 
2022 zusammen mit 350 Kunden das 125-jährige Fir-
menjubiläum. Die Gäste erhielten auf einem Rundgang 
einen Einblick über die unterschiedlichen Geschäfts-
bereiche der Baumat AG. In der Betonwarenproduktion 
konnte die Entstehung einer Betontreppe vom Plan bis 
zum fertigen Element nachvollzogen werden. Auch die 
Herstellung unterschiedlicher Oberflächen bei Gestal-
tungselementen sowie die Möglichkeiten der Beton-
kosmetik wurden den interessierten Besucherinnen 
und Besuchern aufgezeigt. 

In der Baumaterialhalle wurde die Vielseitigkeit des 
Sortiments präsentiert. Als Handelsbetrieb gehört die 
Logistik zu den Kernkompetenzen. Diese wurde mit 
der Präsentation der eigenen Fahrzeugflotte eindrück-
lich demonstriert. 
Schliesslich wurden die Gäste in die neue Biegereihal-
le geführt, wo sie einen Einblick erhielten, wie der Ar-
mierungsstahl zur Weiterverarbeitung auf der Baustel-
le vorbereitet wird. Die Jubiläumsfeier fand dann in 
gemütlichem Rahmen in der neuen Biegereihalle statt. 
In seiner Begrüssungsrede blickte der Verwaltungs-
ratspräsident, Daniel Annaheim, auf die bewegten  
Zeiten in der langen Firmengeschichte zurück. Insbe-
sondere erinnerte er sich an die Zeit, als die Grosskon-
zerne die unabhängigen Familienunternehmen auf-
kauften und in ihre Firmenstrukturen integrierten, so 
dass es heute nur noch wenige unabhängige Baustoff-
zulieferer gibt. Der Charakter eines Familienbetriebs 
und die Unabhängigkeit der Baumat AG konnten aber 
trotzdem bis heute bewahrt werden. 
Die Inhaberfamilie ist davon überzeugt, dass dieses 
Modell auch zukünftig erfolgreich bestehen kann, und 
will die zentralen Werte auch in der nächsten Genera-
tion beibehalten.
� THOMAS STUDER 

Delegierter des Verwaltungsrats

Eingang auf das Firmenareal während des Firmenjubiläums



Was immer Ihr Ziel ist.
Mit den passenden Vorsorgelösungen machen wir
den Weg frei für mehr finanzielle Unabhängigkeit
nach der Pensionierung.

Raiffeisenbank Kiesental
www.raiffeisen.ch/kiesental
kiesental@raiffeisen.ch

Raiffeisenbank Thunersee
www.raiffeisen.ch/thunersee
thunersee@raiffeisen.ch

Jetzt 
vorsorgen
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Wie interessiere ich jemanden  

für eine Selbstverständlichkeit?

Politisches Interesse. Obwohl die Beteiligung an Ur-
nengängen auf nationaler Ebene in den letzten Jahren 
wieder zunimmt, kann dieser Trend nicht auf kantona-
ler oder gar Gemeindeebene beobachtet werden. Die 
SVP und die FDP Wichtrach versuchten daher Ende 
Oktober, Jugendliche und junge Erwachsene für ein 
politisches Feierabendbier zu gewinnen und dort auf 
Fragen zur politischen Beteiligung auf Gemeindeebene 
einzugehen. Aufgrund der positiven Interaktion war 
dies sicherlich nicht das letzte Treffen in dieser Art.

Wahljahr 2023
Nächstes Jahr finden Wahlen sowohl auf nationaler 
wie auch auf Gemeindeebene statt. Die SVP Wichtrach 
freut sich auf die daraus resultierenden Herausforde-
rungen und den freundschaftlichen Wahlkampf mit 
den anderen Parteien. 
Unser Ziel ist es, das Interesse in der Bevölkerung für 
die Gemeindepolitik zu wecken, damit alle Akteure mit 
einem positiven Ergebnis – nämlich der Erhöhung der 
Wahlbeteiligung – aus den Wahlen gehen können. Die 
SVP Wichtrach wünscht frohe Festtage und einen gu-
ten Rutsch.

YANNIK BEUGGER
Vizepräsident SVP WichtrachSVP-WICHTRACH.CH
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Ein Klick auf einen falschen Link genügt, um Kriminel-
len Zugriff auf Ihre Daten zu verschaffen oder diese zu 
blockieren. 
Die steigenden Fallzahlen machen es deutlich: Betrü-
gerische Nachrichten, sogenanntes «Phishing», stellen 
eine grosse Gefahr dar und sind das Eintrittstor für 
weitere Straftaten.

So gehen Kriminelle vor
	• Ziel: Zugangsdaten erschleichen, Schadsoftware 
verbreiten, Geld ergaunern.

	• Hilfsmittel: E-Mails, Messaging Apps, Nachrichten 
in sozialen Medien, SMS, Telefon, QR-Codes, 
Websites.

	• Vorgehen: In der Regel Massenkontaktierung. 
Vermehrt auch gezielte Kontaktaufnahme mit 
hoher Qualität unter Verwendung echter Daten.

Wie erkenne ich Phishing  
(gefälschte E-Mails)?

	• Erwarten Sie eine Nachricht?  
Wenn nein, dann öffnen Sie keine «unbekannten» 
Nachrichten und löschen diese.

	• Kennen Sie die Absenderin/den Absender?  
Achtung, auch hier können Kriminelle Ihnen eine 
Adresse «vorgaukeln». Sie haben die Möglichkeit, 
den bzw. die Absenderin/den Absender zu über
prüfen auf HTTPS://WWW.EMAILREP.IO

	• Werden Sie dazu aufgefordert,  
einen Link anzuklicken?  
Achtung, hinter diesem Link können Software
programme versteckt sein, die auf Ihre sensiblen 
Daten zugreifen.

	• Werden Sie nach sensiblen Daten gefragt?  
Wird Druck aufgebaut?  
Löschen Sie die Nachrichten, denn seriöse Unter-
nehmen wie Post, Swisscom, Krankenkassen, 
Banken etc. versenden niemals solche Anfragen 
per E-Mail.

Direkter Kontakt via Telefon in unserer Region
In den letzten Monaten häufen sich auch in unserer 
Region Telefonanrufe von fremden Personen, die über 
Unfälle oder Probleme von nahen Familienangehöri-
gen informieren und unter entsprechenden Anweisun-
gen hohe Geldbeträge verlangen. Die Anrufenden ver-
halten sich sehr professionell und verfügen über 
manipulative Techniken, die bei den Angerufenen Un-
sicherheit und Druck auslösen. Bei solchen Anrufen ist 
höchste Achtsamkeit geboten. Brechen Sie das Ge-
spräch ab und informieren Sie umgehend Ihre Bezugs-
personen, die Polizei oder allenfalls auch die Gemein-
de. In den meisten Fällen geben die Kriminellen nach 
einem Versuch nicht auf und daher ist es wichtig, dass 
das weitere Vorgehen festgelegt wird.

Fazit
Wenn Sie von einer unbekannten Drittperson telefo-
nisch, via E-Mail oder sogar an der Türe bedrängt wer-
den, geben Sie niemals persönliche Daten bekannt und 
lassen Sie sich auf keine Gespräche ein. Legen Sie das 
Telefon auf, löschen Sie die E-Mail oder öffnen Sie kei-
ner unbekannten Person Ihre Haustüre.

Suchen Sie sich sofort Hilfe  
bei einer Fachperson oder Polizei

Polizei, Tel. 112 oder Wache SUISSE-EPOLICE.CH
	• 	Grundsätzlich immer,  
besonders bei Straftaten/Schaden

	• 	Strafverfolgung

Nationales Zentrum für Cybersicherheit 
NCSC.ADMIN.CH
	• 	Ereignisse ohne Schaden, Phänomene erkennen, 
Schwachstellen

	• Keine Strafverfolgung
BARBARA SEEWER

Stv. Geschäftsleiterin

Cyberkriminalität
Kriminelle werden immer einfallsreicher und  

professioneller – so schützen Sie sich!



Remo Aeschlimann
Meiseweg 1
3114 Wichtrach
 

Tel. 033 225 00 57
www.remo-aeschlimann.ch

  

Für Privat-, Finanz- und Gewerbekunden; Bestehen Fragen oder
      braucht es Rat, Remo Aeschlimann ist der richtige Draht.

Eicheweg 8 | 3114 Wichtrach  

031  782  15  01
Corinne  

Lehmann

menschlich, kompetent 
und zuverlässig.

Pflege zuhause?

 
 

 
 
 
 
 
 

  Ihr persönlicher Ansprechpartner  
  für Malerarbeiten im Bereich: 
 
 
 
 
 

 Renovationen 
 Neubauten 
 Fassaden   
 Tapezier- und Gipsarbeiten 
 dekorative Techniken 

  

 

 
 

Marc Graber 
Eidg. dipl. Malermeister 

Geschäftsinhaber 
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Schweizweit gültig

Für Hundehalterinnen  
und Hundehalter

Registrierung als neue Hundehalterin 
oder neuer Hundehalter

Melden Sie sich bei Ihrer Gemeinde und teilen Sie mit, 
dass Sie (neu) Hundehalter/-in sind. Die Gemeinde re-
gistriert Sie in der Datenbank AMICUS. Im Anschluss 
erhalten Sie Ihr AMICUS- Login. Wenn Sie Ihre Perso-
nendaten oder Adresse ändern wollen, wenden Sie 
sich bitte wiederum an Ihre Wohngemeinde. Bitte ver-
gessen Sie nicht Ihre Haftpflichtversicherung auf eine 
Mindestdeckungssumme von drei Millionen Schwei-
zerfranken anzupassen.

 
Registrierung Ihres Hundes

Alle Hunde müssen fälschungssicher und eindeutig 
gekennzeichnet sein und in der AMICUS-Datenbank 
registriert werden. Dies gilt auch für Hunde, die aus 
dem Ausland in die Schweiz gebracht werden. Melden 
Sie sich dazu bei Ihrer Tierärztin oder Ihrem Tierarzt. 
Weitere Informationen: AMICUS.CH

Aus dem Hundegesetz 

Aufsicht und Kontrolle
Hunde dürfen im öffentli-
chen Raum nicht unbeauf-
sichtigt sein. Hundehalten-
de müssen ihren Hund in 
jeder Situation wirksam un-
ter Kontrolle halten.

Leine und Maulkorb
Hunde müssen an die Leine: auf Schulanlagen, öffent-
lichen Spiel- und Sportplätzen, in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, an Bahnhöfen und Haltestellen sowie 
auf Weiden mit Nutztieren, im Naturschutzgebiet oder 
an von Gemeinden bezeichneten Orten. Hunde müs-
sen einen Maulkorb tragen, wenn es angeordnet wor-
den ist oder sie bissig sind.

Schutz von Landschaft und Umwelt
Wer einen Hund ausführt, muss den Hundekot besei-
tigen. Uneinsichtige können mit einer Ordnungsbusse 
belegt werden.

Ehrenkodex für  
Hundehalterinnen und Hundehalter

Sie sind die Chefin/der Chef
Sie können Ihren Hund in jeder Situation kontrollieren 
und zurückhalten. Nutzen Sie Hundekurs-Angebote.

Nur unter Aufsicht
Lassen Sie Kinder und Hunde nie zusammen alleine. 
Behalten Sie beide jederzeit im Blick.

«Er macht nichts»
Die Angst vor Hunden ist weitverbreitet. Rufen Sie  
Ihren Hund bei Begegnungen mit Personen oder ande-
ren Hunden zu sich. Bei Begegnungen mit angeleinten 
Hunden: Den eigenen Hund ebenfalls an die Leine  
nehmen.

Bei einem Vorfall
Wenn es zu einem Vorfall mit einem Hund kommt 
oder ein Mensch von einem Hund gebissen wird: Mel-
den Sie den Vorfall unter WWW.BE.CH/HUNDEBISS.

Danke, dass Sie mithelfen, das Zusammenleben von 
Mensch und Hund konfliktfrei zu gestalten.

Gemeinde Wichtrach

Registrieren Sie sich und ihren neuen Hund.

Vollständiges 
Hundegesetz des 

Kantons 
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BURRIbau AG
3114 Wichtrach | 031 781 17 11 | www.burribau.ch

 
 

Ob Mittag oder Abend,  
alles wird von uns mit Liebe und Sorgfalt zubereitet. 

  
Bei uns gibt auch es alles auch als Take Away: 

Pasta oder Pizza nach Ihrer Wahl, 
 inkl., einem alkoholfreien GETRÄNK. 

Ab 14. CHF  
 

Online über unsere Homepage bestellen, 5% Sparen. 
 

Über Die Gasse: Montag bis Samstag:  
ab 11:30 bis 13:30 und 17:00 bis 21:30 Uhr 

Lieferzeiten: Montag bis Samstag: 
 17:00 bis 21:30 Uhr 

 
Genießen Sie unsere vielseitige Auswahl. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

031 781 42 14  
www.wichtrach-bahnhoefli.ch 
info@wichtrach-bahnhoefli.ch 

Bahnhoftrasse 25 3114 Wichtrach 
	

 
 

Ob Mittag oder Abend,  
alles wird von uns mit Liebe und Sorgfalt zubereitet. 

  
Bei uns gibt auch es alles auch als Take Away: 

Pasta oder Pizza nach Ihrer Wahl, 
 inkl., einem alkoholfreien GETRÄNK. 

Ab 14. CHF  
 

Online über unsere Homepage bestellen, 5% Sparen. 
 

Über Die Gasse: Montag bis Samstag:  
ab 11:30 bis 13:30 und 17:00 bis 21:30 Uhr 

Lieferzeiten: Montag bis Samstag: 
 17:00 bis 21:30 Uhr 

 
Genießen Sie unsere vielseitige Auswahl. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

031 781 42 14  
www.wichtrach-bahnhoefli.ch 
info@wichtrach-bahnhoefli.ch 

Bahnhoftrasse 25 3114 Wichtrach 
	

Hier bin ich zu Hause. 
Hier will ich bleiben. 
Immer für Sie im Einsatz.

www.spitex-aareguerbetal.ch

Tel. 031 722 88 88

Die SPITEX AareGürbetal macht´s möglich.

22SAG 58.1 Inserateadaption Drachenpost_87x84.indd   122SAG 58.1 Inserateadaption Drachenpost_87x84.indd   1 17.01.22   09:4817.01.22   09:48
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Vom 9. Juli bis zum 6. August 2022 machte der mobi-
le Pumptrack Halt auf dem Areal am Bach in Wich-
trach. Rund herum wurden ein Bistro betrieben, ein 
Skatepark aufgebaut und ein attraktives Rahmenpro-
gramm geschaffen. Jugendliche, Vereine und Privat-
personen aus Wichtrach wurden aktiv in die Planung, 
die Gestaltung des Areals sowie die Durchführung mit 
einbezogen. Die Projektgruppe bestehend aus 
13 Wichtracher Jugendlichen im Alter von 10–13 Jah-
ren war bereits seit März aktiv in die Planung und Vor-
bereitung des Pumptracks mit eingebunden. Die ge-
samte Projektorganisation richtete sich nach dem 
Grundsatz der Ergebnisoffenheit. So lag der Fokus auf 
den Ideen und Bedürfnissen der Jugendlichen und es 
war immer offen, was rund um den Pumptrack alles 
entstehen würde. Die Jugendlichen überlegten sich 
gemeinsam, wie dieser Monat gestaltet werden soll, 
und wie ihre Ideen auch der breiten Bevölkerung ge-
recht werden. 

Kinder- und Jugendarbeit Aaretal
Auf dem Am-Bach-Areal war diesen Sommer  

ganz schön was los: Ein Rückblick auf den Pumptrack in 
Wichtrach und ein Einblick ins Projekt. 

Durch die Vernetzung und die Zusammenarbeit inner-
halb der Gruppe, durch das gemeinsame Lösen von 
Konflikten oder Schwierigkeiten wurden Selbst- und 
Sozialkompetenzen wie beispielsweise kommunikati-
ve Fähigkeiten gefördert. Ausserdem konnten die Ju-
gendlichen in den vielseitigen Projektvorbereitungen 
ihre handwerklichen und kreativen Fähigkeiten erwei-
tern. Nebst der Projektgruppe haben sich auch mehre-
re Vereine und Private aus Wichtrach stark in der Um-
setzung und Planung engagiert.
Durch die aktive Mitwirkung und viel freiwilliges Enga-
gement der Jugendlichen, Vereine und Privatpersonen 
konnten verschiedenste Anlässe, Verpflegungsange-
bote, Transporte und der Aufbau des ganzen Areals 
realisiert werden. Im Rahmenprogramm fanden  
beispielsweise Spiel- und Bastelnachmittage mit dem 
Elternverein, Polysportparcours mit der Hornusserge-
sellschaft, ein Pizzaabend mit der Bäckerei Bruderer, 
Kaffee-Treffs mit der IG Wichtrach und Eltern, Spiel & 

Pumptrack mit Bistro im Hintergrund
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Der Beginn des BrainstormingsSituationsplanung auf dem Areal am Bach im März 2022

Töggele – Spiele spielen – Disco
Der Jugendtreff «Jugendraum Wichtrach» ist für alle 
Jugendlichen der Region (5.–9. Klasse) seit Oktober 

wieder geöffnet. Die Räumlichkeiten befinden 
sich in der Zivilschutzanlage Stadelfeld in 

Wichtrach (5 Min. vom Bahnhof entfernt).
Der Treff steht freitags offen, ist kosten-
los und wird von Mitarbeitenden der Kin-
der- und Jugendfachstelle Aaretal be-
gleitet. Daten und Zeiten finden Sie 

unter JUGENFACHSTELLE.CH oder auf 
der JUGENDAPP.

Unterstützung zu  
Kinder- und Jugendthemen

Wir unterstützen und begleiten Kinder und Jugendli-
che zu Fragen wie: Stress in der Schule oder Lehre? 
Budgetfragen? Suchtmittelfragen? Streit zu Hause? 
Fragen zu Sexualität? 
Das Coaching-Angebot ist für Einwohnerinnen und 
Einwohner von Wichtrach kostenlos. Anfragen per 
WhatsApp 076 724 83 94 oder Tel. 031 721 49 75.

SARA LOU WEHRLI,
Kinder- und Jugendfachstelle Aaretal

JUGENDFACHSTELLE.CH

Spass mit dem Turnverein sowie ein Grillabend mit der 
Metzgerei Nussbaum statt. Die involvierten Jugend
lichen waren während der Projektdurchführung ab-
wechselnd in Schichten im Bistro tätig, welches 
jeweils von Mittwoch bis Samstag geöffnet 
war. 
Durch den Samariterverein wurden sie 
ausserdem in einem Erste-Hilfe-Kurs auf 
den Pumptrack vorbereitet. Der gesamte 
Bistro- und Sanitätsbetrieb war jeweils 
begleitet von Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Kinder- und Jugendfachstel-
le. Die Jugendlichen konnten dadurch nicht 
nur in der Vorbereitung ihrer Kreativität und ihren 
Ideen freien Lauf lassen, sondern haben im Bistro
betrieb (mit an Rekordtagen über 100 Besuchenden) 
auch ihre ersten Arbeitserfahrungen gesammelt und 
durch ihr Erste-Hilfe-Knowhow Verantwortung über-
nommen. Ihre sehr aktive Mitwirkung im Projekt erfüll-
te sie spürbar und zu Recht mit viel Stolz.
Neben dem attraktiven Freizeitangebot, welches der 
Pumptrack sowie der Skatepark an sich schon gebo-
ten haben, entstand durch das Engagement und die 
Begegnungen unterschiedlicher Menschen über den 
Sommer ein attraktiver Treffpunkt für Jung und Alt. 
Damit wurden die Vernetzung innerhalb der Gemeinde 
gefördert und ein generationenübergreifender Aus-
tausch ermöglicht. 
Das Projekt war gesamthaft ein grosser Erfolg und hat 
diesen Sommer in Wichtrach für die Besuchenden und 
die mitwirkenden Jugendlichen zu etwas Besonderem 
gemacht.

Jugendraum  
Details & Bilder
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Die Drei im Interview mit Bruno Riem

Wie bist du auf die Swiss Skills  
aufmerksam geworden?

LR: Der erste Berührungspunkt war für mich im Jahr 
2018, als ich im 1. Lehrjahr war und ein ehemaliger 
Lehrling des Betriebes auch an den Swiss Skills teil-
nahm. Erst nach meinem Lehrabschluss habe ich mich 
wieder daran erinnert, als ich aufgrund meines Lehr-
abschlusses ein Aufgebot für die kantonale Ausschei-
dung erhielt. 
FW: Ich wurde durch den Berufsverband informiert, 
dass ich mich auf Grund der Abschlussnote für die 
Swiss Skills 2022 bewerben könne. Nach ein paar Ab-
klärungen habe ich mich angemeldet. In einem enge-
ren Auswahlverfahren wurde ich mit weiteren 16 Teil-
nehmern ausgewählt. 
SK: Ich wurde vom Berufsverband ASVL SVBL ange-
schrieben: Da es mich interessierte, habe ich ein Be-
werbungsschreiben verfasst. Nach einiger Zeit erhielt 
ich eine Einladung zum Infotag.

Was für Aufgaben musstest du meistern? 
LR: Der Wettkampf in unserem Beruf dauerte vier 
Tage. Verschiedene Aufgaben, die die Vielfalt des 
Landschaftsgärtners widerspiegeln, mussten erfüllt 
werden.
Das Errichten und Bearbeiten einer Natursteinmauer, 
Erstellen von verschiedenen Natursteinbodenbelägen, 
Fertigen eines Teiches mit Metalleinfassung und Was-
serspielen, Anfertigen eines Holzdecks, um nur ein 

paar zu nennen. Weiter mussten verschiedene Be-
pflanzungen erstellt werden. 
FW: In den Bereichen Elektronik, Hydraulik, Getriebe 
und Motoren mussten wir je zwei bis drei Arbeiten 
oder Fehlersuchen durchführen. Am letzten Posten 
«Surprise» musste ein Bagger repariert und danach 
mit einem am Ausleger befestigten Ring aus Eisen ei-
nem Draht gefolgt werden, ohne diesen zu berühren.
SK: An 24 Posten musste ich mehrere Logistik-Aufga-
ben meistern. Einer war «Der Turm von Hanoi» mit 
Stapler und Hindernisparcours. Dabei blieb mein 
Schweizerrekord von 17 Minuten ungeschlagen und 
ich konnte einen grossen Erfolg feiern.

Was wird dir in Erinnerung bleiben?
LR: Die Teamarbeit, unser Team bestand aus zwei Per-
sonen. Ich konnte mich nicht nur auf meine Fähigkei-
ten verlassen, sondern war auch auf den Partner an-
gewiesen. Dies hat bei uns bestens funktioniert. Die 
spezielle Atmosphäre an den Swiss Skills ist unbe-
schreiblich. Wir haben sehr viel Zeit investiert, deshalb 
war die Erleichterung am Ende gross.   
FW: Es war eine sehr interessante Woche mit vielen 
neuen Erfahrungen. In Erinnerung bleiben mir sicher 
die neuen Freundschaften und die Erfahrungen, die ich 
bei den anspruchsvollen Aufgaben sammeln konnte.
SK: In Erinnerung bleibt mir sicherlich die Teilnahme 
an sich und die neuen Freundschaften. Es war eine 
grandiose Erfahrung.

Herzliche Gratulation! 
BRUNO RIEM

Swiss Skills 2022

Drei Wichtracher erfolgreich

Lukas Reusser, 20 J., Rang 3
Gärtner EFZ, Furrer AG Gartenbau

Hobbys: Natur, Skifahren

Florian Wälchli, 20 J., Rang 5
Baumaschinenmechaniker,  

Kuhn Schweiz AG, Hobbys: Oldtimer 
reparieren/ restaurieren, Tractor-Pulling

Sven Kunz, 20 J., Rang 6 
Logistiker EFZ, Baumat AG 

Hobbys: Hornussen, Darts und  
Motorradfahren
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Starkregen nimmt zu und ist Ursache jedes zweiten 
Überschwemmungsschadens an Gebäuden. Wer früh-
zeitig präventive Massnahmen ergreift, kann sein 
Haus effizient und zuverlässig schützen.Die letzten 
Sommer bleiben mit Hitzewellen und hoher Wald-
brandgefahr in Erinnerung, aber auch mit heftigen Ge-
wittern. Diese bringen oft sehr viel Niederschlag  
innert kürzester Zeit mit sich – zu viel für die Entwäs-
serungsanlagen auf Strassen und Plätzen. Innert Mi-
nuten verwandeln sich Hänge und Strassen zu Bä-
chen – «Oberflächenabfluss» im Fachjargon. Wo das 
Wasser nicht ungehindert abfliessen kann, staut es 
sich und kann in ungeschützte Gebäude eindringen. 
Typische Eintrittswege von Wasser in ein Gebäude 
sind der Hauszugang, Lichtschächte und Lüftungsöff-
nungen oder ungenügend abgedichtete Aussenwände.
«Eine gute Vorbereitung auf Starkregen ist das A und 
O, um Schäden zu verhindern. Denn im Ereignisfall 
bleibt kaum Zeit zum Handeln».

Zwei Drittel aller Gebäude in der Schweiz  
sind potentiell gefährdet

Versiegelte Oberflächen machen einen Grossteil unse-
rer Siedlungsgebiete aus. Das bewirkt, dass bei Stark-
regen mehr Wasser direkt an der Bodenoberfläche ab-
fliesst. So erstaunt es wenig, dass sich fernab von 
Gewässern Überschwemmungen häufen. Ein Umden-
ken ist gefragt, sowohl auf Ebene von Überbauungs-
planungen wie auch für einzelne Siedlungen und 
Grundstücke: Durchlässige Oberflächen anstelle von 
Asphalt und Beton, Mulden für den Wasserrückhalt 
und bewusst eingeplante Abflussrinnen.
«Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer können 
viel tun, um sich – und ihre Nachbarn hangabwärts – 
vor Oberflächenwasser zu schützen».

Die eigene Situation überprüfen  
und Schutzvorkehrungen treffen

Der «Naturgefahren-Check» der Informationsplattform 
SCHUTZ-VOR-NATURGEFAHREN.CH zeigt auf, welchen Na-
turgefahren ein Grundstück ausgesetzt ist. Gleich zu 
Beginn jeder Adressabfrage wird die «Gefährdungskar-

Gut geschützt – Sie sind verantwortlich

Gegen Starkregen  
und Oberflächenabfluss

te Oberflächenabfluss» geladen. Sie gibt eine erste 
Auskunft darüber, woher Wasser zum Gebäude 
fliessen und wo es sich aufstauen kann. Die genau-
en Abflusswege sind zusätzlich vor Ort zu verifizie-
ren, denn Kleinstrukturen wie z. B. Stellriemen ent-
lang von Gärten sind im Modell nicht berücksichtigt. 
Weil schon kleinste Höhenunterschiede die Fliess-
richtung beeinflussen, lassen sich zum Schutz vor 

Oberflächenabfluss durchaus ansprechende und 
einfache Lösungen finden. Die kantonale Gebäude-
versicherung bietet hierzu Beratungen an oder be-
teiligt sich sogar finanziell an gewissen präventiven 
Schutzmassnahmen. Wichtig ist, dass diese 
Schutzmassnahmen ohne menschliches Zutun 
funktionieren, denn jeder kann jederzeit von Stark-
regen überrascht werden.

Sie sind für Ihr Gebäude verantwortlich
Objektschutzmassnahmen, welche das Schaden-
potenzial massgeblich reduzieren und in der Regel 
mit geringem Aufwand getroffen werden können, lie-
gen ausschliesslich in der Eigenverantwortung der 
Grundeigentümer. Folglich obliegt der Objektschutz 
auch im Ereignisfall den Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümern und ist nicht Aufgabe der örtli-
chen Feuerwehr.

Gebäudeversicherung Bern (GVB)
GVB.CH

  «Objektschutzmassnahmen, welche mit 

geringem Aufwand getroffen werden  

können, liegen ausschliesslich in der  

Eigenverantwortung der Grundeigentümer.»

GVB

Wie gefährdet ist Ihr Standort?
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Elternverein – dringender Aufruf!

Der Notfalltreffpunkt Wichtrach
Eine behördliche Anlaufstelle bei Katastrophen  

und Notlagen mit grossem Schadensausmass 
und «wenn sonst nichts mehr geht».

Ohne Sie geht’s nicht weiter

Der Elternverein braucht 
Ihre Unterstützung!

Seit Längerem ist das Vorstands-
Team des Elternvereins Wichtrach 
auf der Suche nach zusätzlichen 
Vorstandsmitgliedern. Leider ohne 
Erfolg. Private und berufliche Ver-
änderungen und folglich vermin-
derte zeitliche Ressourcen haben 
den Gesamtvorstand dazu bewo-

gen, den bedauernswerten Be-
schluss zu fassen, auf Ende des 
Vereinsjahres, per 31. Juli 2023, zu 
demissionieren.
Auf diesem Weg starten wir einen 
weiteren Aufruf und suchen moti-
vierte Wichtracherinnen und Wich-
tracher, die den Elternverein fort-
führen. Denn uns allen liegt der 
Verein am Herzen, und wir würden 
es sehr bedauern, wenn mit unse-
rer Demission der gesamte Verein 
aufgelöst werden müsste.

Interesse und Fragen?
Bitte melden Sie sich bei Interesse 
und Fragen unter: 
info@elternverein-wichtrach.ch 
oder direkt bei uns Vorstandsmit-
gliedern.

SONJA GYGAX, ANDREA AEBI-
SCHER, MICHÈLE PYTHON,  

JANINA DAHINDEN, KATJA BIERI

Notfalltreffpunkt Wichtrach 
Inbetriebnahme und Testphase in Wich-
trach erfolgreich durchgeführt. 
Mit tatkräftiger Unterstützung des ZSO-
Kommandos Aaretal konnte der Notfall-
treffpunkt Wichtrach (Gemeindever
waltung: Stadelfeldstrasse 20) erstmalig 
in Betrieb genommen und der Aufbau  
getestet werden. Zugleich erfolgte eine 

1. Schulung von Teilen des Gemein-
depersonals, weiter war auch das 

Feuerwehrkommando als Part-
ner-Organisation an der Einfüh-
rung anwesend. 
Sämtliches Material für den Not-

falltreffpunkt Wichtrach wird 
durch die ZSO Aaretal gelagert,  

regelmässig kontrolliert und auch 
gewartet. 

In Notlagen
Im Ereignisfall wird der Notfalltreffpunkt 
mit Wegweisern ausgeschildert und 
durch eine NTP-Fahne markiert. Das Ge-
meindepersonal ist für die Einrichtung 
und den Betrieb der Anlaufstelle verant-
wortlich. Die Alarmierung erfolgt über die 
REZ Einsatzzentrale des Kantons und 
wird durch den Gemeinderat bzw. die 
Alarmorganisation der Gemeinde in Auf-
trag gegeben. �
� GEMEINDE WICHTRACH

Was ist zu tun bei Stromausfall & 
Kommunikationsausfall?

Anlaufstelle in 
Notlagen: 

Gemeindeverwaltung 
Wichtrach!



Für Kinder ist es einfach: Ein paar Bauklötze stapeln, schon steht das Traumhaus. Wir finden, 
der Weg zur Wunsch- Immobilie sollte auch als Erwachsener so unkompliziert wie möglich sein. 
Darum setzen wir mit unseren Hypotheken auf persönliche Beratung ohne viel Bürokratie – 
und geben innert 24 Stunden Bescheid auf Ihre Finanzierungsanfrage.

Kontaktieren Sie uns: Telefon 031 700 10 10 oder info@bankslm.ch

Mit der Bank SLM wird die Eigenheim-
finanzierung zum Kinderspiel.

UNKOMPLIZIERT

bankslm.ch/hypothek

slm_HypoKamp_Ins_210x148_coated_rz03.indd   1 28.01.19   10:37
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Zimmermanns- und Dachdeckerarbeiten

Fassaden- und Gerüstbau

Dachkontrollen und Reinigung

Innenausbau und Umbauten

Terrassenböden

Spenglerei + Blitzschutz  Bedachungen + Fassadenbau GmbH

Telefon 031 812 12 88
Natel 079 600 90 33

Telefon 031 721 47 07
Fax 031 781 30 13

Telefon 031 781 30 03
Natel 079 222 52 82

3123 Belp 3110 Münsingen 3114 Wichtrach
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Ein eigenständiges LOGO, eine starke WEBSITE,  
ein kreatives PRINTPRODUKT  oder einen  

sinnvollen Auftritt in den SOZIALEN MEDIEN? 

Markus Zysset
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
3114 Wichtrach Telefon 031 781 22 85

Markus Zysset
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
3114 Wichtrach Telefon 031 781 22 85

Markus Zysset
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
3114 Wichtrach Telefon 031 781 22 85
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Klare Berufswahl
Bereits als Teenager wusste Frank Jutzi: Ich werde 
Uhrmacher. Der Vater war sein Vorbild. Als er ihn ein-
mal beobachtete, wie er eine Uhr reparierte und putzte, 
wusste er, das fasziniert mich, das möchte ich zum 
Beruf machen. Gesagt, getan. Frank Jutzi lernte in 
Bern den Beruf Uhrmacher. Auch heute gibt es diese 
Ausbildung noch. Vier Jahre dauert diese. 
Nach der Ausbildung besuchte er die Rekrutenschule 
und schon da wusste er wieder, dass er sich selbstän-
dig machen möchte. Auch hier war der Vater sein Vor-
bild, da er ebenfalls selbständig arbeitete. Die Leiden-
schaft für Uhren entdeckte er auf den vielen antiken 
Flohmärkten, welche er besuchte. Dort fing er auch an, 
zu händeln und Uhren zu reparieren. Sich als Uhrma-
cher selbständig zu machen, ist keine leichte Entschei-
dung. Rentiert das überhaupt noch? Viele der Geschäf-
te taten es nicht mehr. Und trotzdem, mit viel Wille, 
Leidenschaft, Mut und einem Anfangsbudget von 
4000 Franken wagte Frank Jutzi 1985 diesen Schritt. 

Der Weg von Bern nach Wichtrach
Frank Jutzi eröffnete 1985 in Bern sein Uhrenatelier. 
Von Anfang an reparierte er verschiedene Uhrentypen. 
Von Grossuhren, über Armbanduhren bis hin zu Ta-
schenuhren. Für Frank Jutzi gibt es den Satz «Ihre Uhr 
ist nicht zu reparieren» nicht. Das steht nicht nur auf 
seiner Webseite, sondern ist auch sein Kredo. Die Re-
paraturen sind vielseitig. Manchmal werden «nur» 
die Batterien gewechselt, die Uhr wird neu aufgezo-
gen, das Pendel muss neu angetrieben werden oder 
es handelt sich um eine gröbere Reparatur. Frank 
Jutzi machte sich schnell einen Namen und zog so 
viele Kunden an. Im Jahr 2003 zog er mit seinem 
Atelier von der Stadt ins ländliche Wichtrach. Das 
war im sogenannten «Hitzesommer». Anfangs ka-
men fast keine Kunden, weil es so heiss war. Da 
hatte er schon ein wenig Bammel. Das änderte sich 

Die Leidenschaft der Zeit
Seit fast 20 Jahren kann man die einzigartigen und antiken 
Uhren von Frank Jutzi in Wichtrach bestaunen und kaufen. 

Menschen von nah und fern zieht es ins Uhrenatelier.

Ausstellung in der «alten Post» an der Bernstrasse 6 in Wichtrach

 «Sich als Uhrmacher  

selbständig zu machen, ist keine  

leichte Entscheidung.»

FRANK JUTZI

Frank Jutzi,
gelernter Uhrmacher
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aber schnell, die Kunden wollten zu Frank Jutzi. Der 
Umzug nach Wichtrach hatte vor allem familiäre 
Gründe. Er wohnte bereits mit seiner Familie hier 
und wollte öfters zuhause sein. 
Oftmals war er noch lange nach Ladenschluss im 
Atelier und hat an seinen Werken «rumgetüftelt». 
Als ich Frank Jutzi im Atelier in Wichtrach besuchte, 
merkte ich schnell: Uhrmacher ist nicht nur sein Be-
ruf, sondern auch seine Berufung. 

Der Wandel der Zeit
Ich bestaunte die Uhren von Frank Jutzi hauptsäch-
lich im Schaufenster beim Vorbeifahren an seinem 
Atelier an der Bernstrasse. Ich fragte mich oftmals, 
sind Uhren mit Zeiger und Pendel überhaupt noch 
gefragt, und schaute dabei auf meine digitale Sport-

Ein Arbeitsplatz mit Tageslicht ist  
für einen Uhrmacher sehr wichtig

Ein wahres Schmuck-
stück

Eine kleine Auswahl der 600–700 GrossuhrenAusstellung in der «alten Post» an der Bernstrasse 6 in Wichtrach

uhr. Je mehr ich darüber nachdachte und auch im 
Gespräch mit Herrn Jutzi, wusste ich: Ja, Uhren 
sind definitiv noch im Trend und werden es wahr-
scheinlich auch immer bleiben. Denn Uhren sind mit 
Emotionen verbunden. Die Leute bringen die Uhren 
ihrer Liebsten zum Reparieren, haben vielleicht eine 
Uhr damals zur Hochzeit oder Konfirmation erhal-
ten oder verbinden einen tiefen emotionalen Wert 
damit. Im Lager von Frank Jutzi befinden sich zwi-
schen 600–700 Grossuhren und rund 600 Taschen-
uhren. Und diese Uhren brauchen Platz.

Von Wichtrach um die ganze Welt
Nebst den Reparaturen und Revisionen der Uhren re-
konstruiert Frank Jutzi gemeinsam mit seinem Lernen-
den verschiedenste Uhren. Die Arbeit erfordert viel Fin-
gerspitzengefühl. Ein weiteres Talent von Frank Jutzi 
ist die Herstellung von modernen Eigenkreationen. Auf 
seiner Internetseite sind diese sehr kreativen Arbeiten 
zu sehen. Aber nicht nur im Internet ANTIKE-UHREN.CH, 
sondern auch in der Ausstellung in Wichtrach. 
Nachdem die Bank SLM ihren Standort ins ehemalige 
Niederwichtrach verlegt hat, hat Frank Jutzi die Filiale 
übernommen und daraus eine Uhrenausstellung ge-
macht. Auch den Wegzug der Poststelle hat er genutzt, 
um seine Arbeiten auszustellen. Seit Oktober 2022 ist 
nun auch das Atelier an der Bernstrasse 6. Die Schweiz 
ist als Uhrenland in der ganzen Welt bekannt. Frank 
Jutzi als Uhrmacher ebenfalls. Er hat Kunden unter an-
derem aus Schanghai, Peking, Amerika, sogar für einen 
Sultan konnte er ein Uhrwerk entwickeln. Sobald eine 
Uhr tickt, ist Frank Jutzi zufrieden und zuhause. 

IRINA GERBER
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17 Jahre im Einsatz für die  
Sicherheit der Bevölkerung

Eine Ära in der Feuerwehr Wichtrach geht zu Ende.  
Peter «Peschä» Hofmann gibt nach 17 Jahren das Amt des 
Feuerwehrkommandanten ab und tritt «es Glied zrügg». 

Mit dem Jahreswechsel 2022/2023 geht eine Ära für 
Peter Hofmann nach 17 Jahren in der Feuerwehr 
Wichtrach zu Ende. Er bleibt der Feuerwehr aber weiter 
treu und unterstützt das neue Team an der Spitze bei 
der Übernahme dieser verantwortungsvollen Aufgabe.
In der Drachepost Nr. 7/März 2006 – erklärt er ganz 
bodenständig und sachlich, was ihn bewegt ein sol-
ches Amt anzunehmen und was seine Ziele sind. Feu-
erwehrdienst zu leisten ist ihm wichtig und sein Vater 
war ihm in dieser Hinsicht ein grosses Vorbild «Von 
ihm habe ich gelernt, mich für meine Mitmenschen 
einzusetzen und ihnen in der Not zu helfen». Auch be-
tont er ganz klar, dass er die bestehenden Strukturen 
der Feuerwehr nicht verändern, sondern auf der guten 
Basis weiterarbeiten will.
2011 werden von der GVB neue Standards für die Feu-
erwehren im Kanton Bern definiert und Mindestanfor-

derungen formuliert. Dies wurde gleichzeitig der Start-
schuss für das Projekt «Fusion» mit der Feuerwehr 
Kiesen-Jaberg. Im 2012 startete die neue Organisation 
mit dem zentralen Magazin in Wichtrach.
Aber auch grössere Beschaffungsprojekte wurden un-
ter Peschä realisiert. So wurde im September 2012 
das neue Tanklöschfahrzeug übernommen, ein 
Schlauchverlegefahrzeug auf der Basis des VW T5, 
das zu einem Allzweckfahrzeug umgebaut werden 
kann, oder der Mannschaftstransporter auf Basis Mer-
cedes Sprinter. Im Jahr 2021 konnte mit dem Gross-
lüfter schlussendlich die letzte grössere Beschaffung 
erfolgreich abgeschlossen werden, ein Gerät das in 
den Feuerwehren nicht alltäglich ist, aber in der heuti-
gen Zeit ein wichtiges Hilfsmittel darstellt. 
Als Kopf der Feuerwehr erlebte Peschä aber auch he-
rausfordernde Zeiten mit diversen Hochwassern, der 
Corona-Pandemie und dem Grossbrand beim Restau-
rant Kreuz am 21. März 2021. Auch nach diesen Ereig-
nissen konnte festgestellt werden, dass die Feuerwehr 
Wichtrach funktioniert und gut ausgebildet ist.
All diese Arbeiten und Herausforderungen hat Peschä 
mit seinen Feuerwehrfrauen und -männern meist in 
der Freizeit gemeistert und dadurch viele Entbehrun-
gen im Privatleben in Kauf genommen. Durch Kame-
radschaft, Ruhe und Freude hat man ihm die ganze 
Arbeit kaum angemerkt und zu jeder Tages- und 
Nachtzeit hatte er ein offenes Ohr oder einen Tipp für 
die Angehörigen der Feuerwehr.

FEUERWEHR WICHTRACH
 

Der Gemeinderat dankt dir für deinen unermüdlichen, 
langjährigen Einsatz in der Feuerwehr Wichtrach.

DER GEMEINDERAT

 «Peschä, für deinen unermüdlichen  

Einsatz und deine Kameradschaft sagen 

wir DANKE und wir sind froh,  

bleibst du uns als Teil der Mannschaft 

weiterhin erhalten.»

Feuerwehr Wichtrach

Peter Hoffman



KOMPETENTER PLANEN

BESSER BAUEN

GEPFLEGTER GENIESSEN

 

Spontaner Fondue-Plausch 
trotz leerem Kühlschrank?

VOI Wichtrach
Dorfplatz 1
3114 Wichtrach
www.voi-migrospartner.ch

Zum Glück gibt’s unser 
breites Sortiment.

20%

Kein Mindesteinkauf
Gültig: bis 31.12.2022

alle Fondues und 
Fonduemischungen

Ausgenommen sind alle M-Budget Artikel. 
1 Rabattcoupon pro Angebot einlösbar.  
Nicht mit anderen Coupons kumulierbar. 

RABATT
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PSG Wichtrach: Kids-Training 2022

Der Tischtennisverein ist wieder im Dorf

«Dr Hotdog isch mega gsi u s’Wasserspiel het 
gfägt!» – diese und andere positive Stimmen gab es 
nach dem Kids-Training der Polysportgruppe Wich-
trach am sommerlichen Mittwoch, dem 10. August 
2022. 
Die neue Aussen-Sportanlage des 
Sekundarschulhauses wurde 
ebenso gerühmt. 
Die 11 PSG-Männer und 
14 Kinder kämpften und 
jubelten zu 5 Spiel-Diszi-
plinen wie Unihockey-
Slalom, Ballwerfen auf 
Karton-Mauer, Wasser-
pumpen und Krugbefüllen, 
Fussball-Slalom und Papier-
bällewerfen. Motto: «Run and 
Fun!»

ROBERTO MINICHIELLO

Nach 2-jähriger Abwesenheit auf-
grund des Neubaus der Turnhalle 
Sekstufe 1 knallen seit diesem Au-
gust die Bälle wieder in Wichtrach 
über die Tische. Dies passend zum 
40-jährigen Jubiläum des Vereins 
(Gründung 1982).

Unser geführtes Training steht je-
weils dienstags von 18.30 bis 
20.00 Uhr allen Niveaus und Al-
terskategorien zur Verfügung. 
Wir, egal ob Schülerinnen/Schüler 
oder Seniorinnen/Senioren, stehen 
zusammen an den Tischen und 

versuchen den nächsten Punkt zu 
ergattern. Mit viel Spin und Elan 
wird ab 20.00 bis 21.45 Uhr frei 
weitergespielt und die clubinterne 
Konkurrenz herausgefordert. 
Nebst dem Freizeitspass bieten 
wir auch die Möglichkeit, an Wett-
kämpfen teilzunehmen.

Interessiert?
Über einen unverbindlichen Trai-
ningsbesuch würden wir uns freu-
en. Alle Informationen auf der 
Website.

CLAUDIO MARMET
Präsident TTC Wichtrach

Die lustige Truppe

TTCWICHTRACH.CHTrainings stehen für alle Alterskategorien bereit

Schnelle Slalomkunst war gefragt

Kinder befüllen  
fleissig mit Wasser
pumpen die Krüge
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Mitglieder stellen sich vor

 Spezialkommission Ortsplanung

V. l. n. r.: Reto Bachhofner, Valerie Fux, Janik Lüthi, Ernst  Brügger, Thomas Frei, Simone Aeberhard, Patrick Bangerter,  
Bruno Riem, Martin Schmocker

Seit fast einem Jahr arbeiten wir gemeinsam in der 
Spezialkommission zur Ortsplanungsrevision OPR. 
Vier Sitzungen liegen bereits hinter uns. Also höchste 
Zeit, Ihnen die Kommission vorzustellen. Wir be-
schränken uns in dieser Ausgabe auf die vier Vertre-
tungen aus der Bevölkerung. 

Janik Lüthi
Gemeinsam mit meiner Frau wohne ich im Dorfzent-
rum von Niederwichtrach. Mein Werdegang ist geprägt 
vom Bauwesen. Nach der Zeichnerlehre habe ich Bau-
ingenieurwesen an der FH Burgdorf und danach an der 
ETH Lausanne studiert. Seit 2014 arbeite ich im Inge-
nieurbüro Theiler in Thun und unterrichte im Nebenamt 
angehende Zeichnerinnen und Zeichner Fachrichtung 
Ingenieurbau an der Berufsschule in Thun. Mit diesem 
Hintergrund und meinem Engagement setze ich mich 
gerne in der Spezialkommission OPR für Wichtrach ein.

Simone Aeberhard
Ich bin 40 Jahre alt und wohne zusammen mit mei-
nem Mann und unseren drei Kindern an der Niesen-
strasse 31. Wir sind vor sechs Jahren nach Wichtrach 
gezogen. Ich arbeite zu 60 % als «Kiesgrubenplanerin». 
Das Plangenehmigungsverfahren für Kiesgruben ist 
dasselbe wie bei einer Ortsplanung. An Wichtrach 
schätze ich die lieben Leute in der Nachbarschaft, die 
gute Schule/Kindergarten, die Einkaufsmöglichkeiten 
im Dorf, den Schwumm in der Aare und den Predig-

wald. Was ich mir wünsche: Den «Bode-Park» der IG 
Wichtrach (vgl. vorletzte Ausgabe punktuell).

Patrick Bangerter
Ich bin in Wichtrach aufgewachsen, verheiratet und 
wohne mit meiner Frau und unseren beiden Töchtern 
am Meiseweg. Ich habe Maschinenbau studiert und 
bin als Projektleiter bei der SBB für den Bau und die 
Installation von Unterhaltszentren zur Wartung von 
Fahrzeugen zuständig. Meine Hobbys sind Wandern 
und Tauchen. Ich möchte, dass wir ein Dorf bleiben, 
die «beiden» Wichtrach optisch näher zusammen-
wachsen, sich ein Dorfkern herauskristallisiert und für 
die Jungen, unsere Zukunft, interessant wird.

Reto Bachofner
Ich bin 27 Jahre alt, geboren und aufgewachsen in 
Wichtrach. Zusammen mit meiner Frau und unseren 
beiden Söhnen führen wir einen landwirtschaftlichen 
Betrieb mit dem Schwerpunkt Milchwirtschaft und 
Ackerbau. Unser Zuhause befindet sich ausserhalb 
des Dorfkerns, im schönen Wil. 
Wichtrach ist für mich ein Sinnbild für eine ländliche 
Gemeinde, die mit der notwendigen Frische den Weg 
in die moderne Zukunft geht. Ich wünsche mir eine zu-
kunftsorientierte Erneuerung sowie die Erhaltung un-
serer Grundwerte und Traditionen.

                                                            BRUNO RIEM
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Abschluss Ersatz- 

Neubau Nord, Sekstufe 1

Neubau bezogen
Ende Februar konnten die Arbeiten abgeschlossen und der 
Neubau durch die Schule bezogen werden. Die Bauabrech-
nung wird positiv abschliessen. Aktuell fehlen noch die letz-
ten Handwerker- und Subventionsabrechnungen. Der Kredit 
kann voraussichtlich im Sommer 2023 abgeschlossen wer-
den. Dank guten Auftragsvergaben, vorteilhaften Bedingun-
gen und besseren Abrechnungen bei grossen Auftragsgat-
tungen konnte die Besserstellung erreicht werden.
Am 11. Juni, anlässlich des «Tags der offenen Tür», erfolgte 
die offizielle Übergabe an die Bevölkerung der Verbandsge-
meinden. Rund 250 Personen nutzten die Gelegenheit, den 
Neubau zu besichtigen.
Rückblickend ein sehr schöner Projekterfolg, spannend und 
interessant. Dafür geht ein grosser Dank an die Baukommis-
sion, den Planer, alle Beteiligten und Verantwortlichen, die 
dazu beigetragen haben.

DANIEL VON RÜTTE
Präsident Baukommission

Nächste Sanierungen stehen an
Konkret steht die Sanierung des Flachdaches beim Eingangs-
bereich an. Für dieses Projekt wird mit Gesamtkosten von 
ca. CHF 350’000.— gerechnet. 
Für das Jahr 2025 ist die Gesamtsanierung des Südtraktes 
CHF 700’000.— vorgesehen.

DER GEMEINDERAT

Gesucht ab Januar 2023

 Reinigungsfachkraft 10 %–20 %, 
inkl. Mitarbeit Frühjahrs-  

und Herbstreinigung
Als Reinigungsfachkraft (vorzugs-
weise Mittwoch- und Freitagnach-
mittag) unterstützen Sie unser er-
fahrenes Hauswartteam bei den 
anfallenden Unterhaltsarbeiten in 
und um unsere Schulgebäude.

Wenn Sie 
	• 	Über Reinigungskenntnisse 
verfügen,

	• 	sich mündlich gut in Deutsch 
verständigen können,

	• 	gerne im Team und auch 
selbstständig arbeiten,

	• 	zeitlich flexible Arbeitszeiten 
schätzen...

... dann melden Sie sich.

Wir freuen uns auf Ihre  
Kontaktaufnahme

Schulleitung Sekstufe 1 Wichtrach
Ruedi Wettstein, Tel. 031 781 17 61
schulleitung.ws@sekstufe1-wich-
trach.ch

Drohnenaufnahme des Neubaus

Volkshochschule
 
Barista-Kurs
Im Kurs erhalten Sie Grundkennt-
nisse über Kaffee und Sie lernen, 
wie Kaffee mit einer Siebträgerma-
schine zubereitet wird. 
Zudem üben Sie einfache Latte-
Art-Muster selber auszuführen.

Anzahl Plätze� 5 – 6
Kursleitung� Tobias Kilchenmann
Preis�  CHF 60.00
Kursdaten� SA 28.1.2023
� 9.00 – 11.00 h

Alle  Kurse der Volkshochschule



 
                Parkett Glauser GmbH 
                Hofackerweg 11 
 3114 Wichtrach 
 

               Bodenbeläge 
                        Parkett 
                                Kork  
                                Vinyl 

                                                             Laminat 
 
Mobil 079 749 12 70 
www.parkettglauser.ch                               E-mail  info@parkettglauser.ch       
 
 
 

Automobile
Reparaturen und Verkauf aller Marken! 

3114 Wichtrach  |  Tel. 031 782 08 80
www.ulrich-automobile.ch

Garage-Ulrich-87x39_druck.indd   1Garage-Ulrich-87x39_druck.indd   1 31.01.22   08:5331.01.22   08:53GGutThal
ARAGE

Herzig&Gfeller GmbH 3114Wichtrach
Telefon 031 781 27 60 Thalgutstrasse 57

An- und Verkauf von Neu- und Occasions-Wagen
Service und Reparaturen aller Marken

Markus Zysset
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
3114 Wichtrach   Telefon 031 781 22 85

...die beschti Ankezüpfe

12   l   DRACHEPOST 71/21

Seit über 100 Jahren! Wir sind für Sie da!

Peter Bühler
3114 Wichtrach
Telefon 031 781 04 91

In unserem Blumenladen finden Sie
tolle Geschenke und Ideen für die
kommenden Festtage!

Drachepost-71-21.indd   12Drachepost-71-21.indd   12 24.11.21   08:1124.11.21   08:11

Herzig & Gfeller GmbH  3114Wichtrach
Telefon 031 781 27 60  Thalgutstrasse 57

An- und Verkauf von Neu- und Occasions-Wagen
Service und Reparaturen aller Marken

thalgutgarage@bluewin.ch
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Ehrungsanlass – verdienstvoller  

Wichtracherinnen und Wichtracher
Die Gemeinde Wichtracht ehrt verdienstvolle Wichtra-
cherinnen und Wichtracher in den Bereichen Kultur, 
Sport und Gesellschaft.

Melden Sie uns  
Ihre Nominationen

Die Gemeinde Wichtrach würdigt jährlich Personen, Or-
ganisationen und Institutionen, die sich für das Ge-
meinwohl eingesetzt, mit Ideen und Engagement einen 
besonderen Beitrag geleistet oder die sich mit beson-
deren Leistungen Anerkennung verdient haben. Geehrt 
werden Leistungen aus den Bereichen Sport, Kultur, 
Arbeitswelt und Gesellschaft.

Anmeldung
Senden Sie uns Ihre schriftliche Nomination bis am 
8. Januar 2023 mit dem Vermerk «Ehrungen» an die 
Gemeindeverwaltung Wichtrach, Stadelfeldstrasse 20, 
3114 Wichtrach oder per E-Mail an 
manuela.hofer@wichtrach.ch

Ausgezeichnet oder geehrt für das Jahr 2022 werden:
	• 	Personen mit Wohnsitz in Wichtrach
	• 	in einem Wichtracher Verein, Betrieb oder einer 
Organisation tätige Personen

	• 	Gruppen, Vereine, Betriebe oder Institutionen aus 
Wichtrach

Die dazugehörigen Richtlinien vom 19. September 
2022 finden Sie auf der Website WICHTRACH.CH

Anlass
Der Ehrungsanlass «Wichtrach ausgezeichnet» findet 
am Freitag, 12. Mai 2023 in der Mehrzweckhalle am 
Bach, statt. 
Die Ehrenden und die Bevölkerung werden zu gegebe-
ner Zeit eingeladen.

DER GEMEINDERAT



Kurt Senn AG
Austrasse 2, 3114 Wichtrach

Tel.  031 78116 35
kurtsennag.ch 

Ihr Spezialist für 
 Heizsysteme,  
Alternativenergien, 
Sanitäranlagen  
und Umbauten.

Nachhaltig sanieren – nach 
Ihrem Geschmack.

PODOLOGIN SPV VON KOPF  
BIS FUSS

KOSMETIK
ÄTERISCHE ÖLE

Gesundheitszentrum Drogerie, 1. Stock. Bernstrasse 38, Wichtrach

Natascha Bürki
062 961 47 37

Barbara Steck
079 454 75 17

Fo
to

s: 
To

m
 T

ra
ch

se
l
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Baumat AG ist ein traditionelles Familienunternehmen. Wir bieten ein 
Vollsortiment an acht Standorten in der Region Bern – alles aus einer 
Hand.  
 
Für unseren Hauptsitz in Wichtrach suchen wir per sofort oder nach 
Vereinbarung eine/n  
 

Allrounder/in  
mit handwerklichem Geschick 

(auf Stundenbasis) 
 

Ihre Herausforderung:  
In dieser Funktion führen Sie eigenständig handwerkliche Arbeiten an den 
Gebäuden und auf dem Areal aus und unterstützen bei Bedarf unseren 
technischen Dienst. Die Einsatzzeiten können flexibel gestaltet werden.  
 
Unsere Stelle ist für eine Person geeignet, die bereits in Rente ist  oder 
Teilzeit arbeiten möchte und nicht auf ein regelmässiges Einkommen 
angewiesen ist. Allerdings mit Freude und Herzblut kleinere / grössere 
wiederkehrende Aufgaben übernehmen möchte. 
 
Ihr Profil: 

 Handwerkliches Geschick 
 Flexibilität, Selbständigkeit,  
 Gewissenhafte Arbeitsweise 
 Rasche Auffassungsgabe 
 Freundlicher Umgang 
 Fliessende Deutschkenntnisse 

 
Wir bieten: 

 Faire Entlöhnung 
 Aufgestelltes Arbeitsklima 

 
Interessiert? Dann melden Sie sich bei uns. 
 
Baumat AG 
zu Hd. Thomas Studer  jobs@baumat.ch 
Thalgutstrasse 2   www.baumat.ch 
3114 Wichtrach 
Tel. 031 780 10 10 

 
 

QQIIGGOONNGG  IINN  WWIICCHHTTRRAACCHH  
 

freitags 08 – 09 Uhr 
im Stöckli des Kirchgemeindehauses  

 

 FRANZISKA SCHWYTER 
 

079 456 91 32    kapuzinerkresse@bluewin.ch 
 

 

32



33

«Kamelwanderung durch  
die Kirchgemeinde»
Samstag, 17. Dezember,  

9.30–16.00 Uhr

In Begleitung der zwei Kamele füh-
len wir uns ein bisschen wie die 
drei Könige aus dem Morgenland 
auf dem Weg zu Jesu Krippe. Ge-
meinsam tragen wir das Friedens-
licht aus Bethlehem weiter in unse-
re Kirchgemeinde. Wandern Sie mit 
uns durch Wichtrach, Kiesen und 
Oppligen oder besuchen Sie die 
Karawane an einem der drei Halte-
orte. 
Den «Kamelfahrplan» finden Sie 
unter KIRCHE-WICHTRACH.CH

Lichtmomente im Advent
Freitag, 2. / 9. / 16. Dezember

Jeweils um 18.00 Uhr

Aus Alltag und Dunkelheit eintreten 
in die Kirche, eintauchen in das 
Licht der vielen Kerzen. Das Pfarr-
team und Olga Kocher an der Orgel 
laden herzlich ein.

Lichtergarten vor der Kirche
Ab Samstag 10. Dezember

Die KUW-SchülerInnen der 1. und 
2. Klassen gestalten einen Lichter-
garten vor der Kirche, der bis Ende 
Jahr beim Einnachten bestaunt 
werden kann. 

ad hoc Chor für den  
Familiengottesdienst

 an Heiligabend
Probe am Mittwoch 14. Dezember 

19 Uhr in der Kirche 
In einer einmaligen Probe üben wir 
vier schöne Lieder für den Gottes-
dienst an Heiligabend um 17 Uhr. 
Ob Kids, Grossättis, Teenies oder 
«Best Ager» – alle sind herzlich ein
geladen mitzusingen (ohne Anmel-
dung). 

Bildungszyklus 2023 –  
anders sind wir alle

Mit der Vielfalt leben
Der Bildungszyklus 2023 gibt uns 
Einblick in Herausforderung und 
Bereicherung, die die zunehmende 
Vielfältigkeit unseres Zusammen-
lebens in Kirche und Gesellschaft 
prägen.

Zusammenleben der Religionen
19. Januar

Erfahrungen aus dem «Haus der 
Religionen»; mit Hartmut Haas

Integration dank Kommunikation
26. Januar

Wie ein TV-Sender Fremdsprachi-
gen die Schweiz erklärt; mit Mark 
Bamidele-Emmanuel

Warum nur eine inklusive Kirche  
eine christliche Kirche ist 

2. Februar
LGBTIQs als Teil von Gottes wun-
derbarer Schöpfungsvielfalt; mit 
Priscilla Schwendimann

Kultur inklusiv
9. Februar

Tanz innerhalb und ausserhalb der 
Norm; mit Cornelia Jungo und Su-
sanne Schneider

Die Abende finden jeweils am Don-
nerstag, um 19.30 Uhr im Saal des 
Kirchgemeindehauses statt.

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen!

BARBARA RUCHTI

Dezember bis Februar

Anlässe Kirche Wichtrach

KIRCHE-WICHTRACH.CH
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Der Samstag, 22. Oktober 2022 war ein kühler und 
nasser Herbstmorgen. Trotz heftigem Regenschauer 
bereitete eine Gruppe von motivierten Personen den 
Waldtag vor, sodass die Besucher pünktlich um halb 
neun mit einem Kaffee begrüsst werden konnten. 
Tatsächlich tauchten zwölf gut gekleidete und interes-
sierte Besuchende auf und hörten gespannt den ein-
leitenden Worten von Roman Keusen zu. Er ergänzte 
seine Begrüssung mit wichtigen Zahlen und Fakten 
über den Schweizer Wald und übergab das Wort dann 
an Erwin Bernhard. Dieser hatte in seiner langjährigen 
Tätigkeit im Garten- und Landschaftsbau schon etli-
che Male mit Wiesel und Co. zu tun und wusste eine 
Menge darüber zu erzählen. 

Haben Sie zum Beispiel gewusst, dass ein Wiesel mit 
einem Körpergewicht von nur gerade 50–100 Gramm 
bis zu fünf Mäusen pro Tag verspeist?! 
Dies und vieles mehr gab es während diesem span-
nenden Vortrag zu lernen. Nach einer guten halben 
Stunde Präsentation ging es dann hinter die Arbeits-
verteilung und die Gruppenarbeit mit dem Ziel, Wiesel-
standorte (Asthaufen) zu bauen. Die beiden Gruppen, 
bestehend aus Kindern und Erwachsenen, gingen en-
gagiert hinter das Projekt und bereits nach zwei Stun-
den ragten zwei prächtige Asthaufen mit eingebauter 
Aufzuchtkammer für Wiesel und Kleinsäugetiere aus 
dem frisch aufgewerteten Waldrand rund um den Ei-
chelspitz. 

Die beiden Haufen wurden gegenseitig begutachtet 
und nach regen Diskussionen startete der gemütliche 
Teil des Tages. 
Auf dem Feuer wurden Würste gebraten und Wasser 
gekocht, sodass alle Beteiligten nach getaner Arbeit 
eine verdiente Verpflegung zu sich nehmen konnten.
Die Keusen Waldmanagement GmbH bedankt sich 
herzlich bei allen Beteiligten für die Mitwirkung und 
freut sich, Sie am nächsten Waldtag im kommenden 
Jahr wieder im Wichtracher Wald begrüssen zu dürfen!

ROMAN KEUSEN 
Keusen Waldmanagement GmbH

Unser Gemeindewald
Am ersten Waldtag drehte sich im Eichelspitz  

alles um Wiesel, Kleinsäugetiere und Co.

Roman Keusen (r) und Erwin Bernhard (l) erklären den Wald

Auch der Bau eines Asthaufens muss gelernt sein

Fleissige Helferinnen und Helfer
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Wichtracher Agenda

Weitere Temine auf der nächsten Seite.

Dezember
Freitag	 2. Dez.	 Kinder- & Jugendfachstelle Aaretal	 Abendtreff 5. - 9. Klasse        	 Jugendraum	 Wichtrach

Freitag	 2. Dez.	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Lichtmomente im Advent	 Kirche 	 Wichtrach

Freitag	 2. Dez.	 Franziska Schwyter	 Qigong in Wichtrach	 Stöckli Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 3. Dez.	 Arbeitsgruppe zäme singe	 offenes Singen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 3. Dez.	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube mit Weihnachtsmarkt	 Zivilschutzanlage	 Wichtrach

Dienstag	 6. Dez.	 Elternverein Wichtrach FamiliePlus	 Samichlous	 Kirchstrasse 10	 Wichtrach

Dienstag	 6. Dez.	 Katholische Kirche	 St. Nikolaus-Besuche	 kath. Kirche in Münsingen	 -

Donnerstag	8. Dez.	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Frauenlesegruppe	 Stöckli Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Freitag	 9. Dez.	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Lichtmomente im Advent	 Kirche	 Wichtrach

Freitag	 9. Dez.	 Franziska Schwyter	 Qigong in Wichtrach	 Stöckli Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Mittwoch	 14. Dez.	 Kirchgemeinde Wichtrach	 ad hoc Chor für den Familiengottesdienst	 Kirche 	 Wichtrach 
			   an Heiligabend

Freitag	 16. Dez.	 Kinder- & Jugendfachstelle Aaretal	 Abendtreff 5. - 9. Klasse          	 Jugendraum 	 Wichtrach

Freitag	 16. Dez.	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Lichtmomente im Advent	 Kirche	 Wichtrach

Freitag	 16. Dez.	 Franziska Schwyter	 Qigong in Wichtrach	 Stöckli Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 17. Dez.	 EHC WIKI-Münsingen	 Christmas Party	 Sportzentrum Sagibach	 Wichtrach

Samstag	 17. Dez.	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Kamelwanderung durch die Kirchgemeinde	 -	 Wichtrach

Samstag	 17. Dez.	 Musikgesellschaft Wichtrach	 Adventskonzert	 Kirche 	 Wichtrach 
Sonntag	 18. Dez.	

Samstag	 17. Dez.	 Zauberlaterne	 Die Zauberlaterne Belp	 Kino um die Ecke, Belp	 -

Sonntag	 18. Dez.	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Vorweihnächtliche Musik-Matinee	 Kirche 	 Wichtrach

Freitag	 23. Dez.	 Kinder- & Jugendfachstelle Aaretal 	Christmas-Special 	                  Jugendraum	 Wichtrach

Samstag	 24. Dez.	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Gottesdienst für Klein und Gross & 	 Kirche	 Wichtrach 
			   Christnachtfeier mit dem Kirchenchor 	

Samstag	 24. Dez.	 Primar- und Sekstufe 1	 Winterferien 		  - 
bis Sonntag 8. Jan.

Sonntag	 25. Dez.	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Kirche	 Wichtrach

Montag	 26. Dez.	 Int. Nachwuchsturnier Sagibach	 Int. Nachwuchsturnier Sagibach 	 Eishalle Sagibach 	 Wichtrach 
bis Samstag	31. Dez.				  

Samstag	 31. Dez.	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Silvestergottesdienst «Glitzer & Sprudel»	 Kirche	 Wichtrach



Wichtracher Agenda

Gemeinde Wichtrach  
Stadelfeldstrasse 20 . 3114 Wichtrach . Tel. +41 31 780 19 19 

WICHTRACH.CH

Januar					  
Samstag	 7. Jan.	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 Zivilschutzanlage	 Wichtrach

Samstag	 7. Jan.	 Arbeitsgruppe zäme singe	 offenes Singen	 Kirchgemeindehaus 	 Wichtrach

Mittwoch	 18. Jan.	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenzmittag	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 21. Jan.	 Zauberlaterne	 Die Zauberlaterne Belp	 Kino um die Ecke, Belp	 -

Sonntag	 22. Jan.	 Katholische Kirchgemeinde	 Kirchweihfest	 kath. Kirche Münsingen	 -

Donnerstag	26. Jan.	 FDP.Die Liberalen	 Vorstandssitzung und Hauptversammlung 2023	 -	 -

Freitag	 27. Jan.	 Hornussergesellschaft Wichtrach	 Lotto	 Mehrzweckhalle am Bach	 Wichtrach 
Samstag	 28. Jan.				  

Februar
Samstag	 4. Feb.	 Arbeitsgruppe zäme singe	 offenes Singen	 Kirchgemeindehaus 	 Wichtrach

Samstag	 4. Feb.	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 Zivilschutzanlage	 Wichtrach

Samstag	 11. Feb.	 Katholische Kirchgemeinde	 Fasnachtsgottesdienst mit 	 kath. Kirche Münsingen	 - 
			   den «Notenfrässer»	

Mittwoch	 15. Feb.	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenzmittag	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 18. Feb.	 Primar- und Sekstufe 1	 Wintersportferienwoche	 -	 - 
bis Sonntag	26. Feb.	

Samstag	 18. Feb.	 Zauberlaterne	 Die Zauberlaterne Belp	 Kino um die Ecke, Belp	 -

März					   
Samstag	 4. März	 Arbeitsgruppe zäme singe	 offenes Singen	 Kirchgemeindehaus 	 Wichtrach

Samstag	 4. März	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 Zivilschutzanlage	 Wichtrach

Samstag	 11. März	 Zauberlaterne	 Die Zauberlaterne Belp	 Kino um die Ecke, Belp	 -

Sonntag	 12. März	Gemeinde Wichtrach	 Eidg. und Kant. Abstimmung	 -	 Wichtrach

Mittwoch	 15. März	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenzmittag	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 18. März	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 Zivilschutzanlage	 Wichtrach

Nächste  
Ausgabe im 

März!

Neue Veranstaltungen bitte bis zum Redaktionsschluss auf unserer Website unter der Rubrik «Veranstaltungen» erfassen.  
Redaktionsschluss: Freitag, 10. Februar 2023

Veranstaltung erfassen


